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Herzlichen 
Glückwunsch unseren 

Geburtstags-Jubilarinnen 
und Jubilaren im Monat

April 2012 

. . . und alles Gute aus 
der Park-Apotheke

Die nächste Ausgabe des Rodewi-
scher Anzeigenblattes erscheint vo-
raussichtlich am 27.4.2012. 

01.04.	W inkelmann Käthe	 85
02.04.	G eyer Hanna	 75
02.04.	W inkler Elfriede	 85
03.04.	S chenker Regina	 70
03.04.	T homas Helga	 70
07.04.	 Krauß Kurt	 91
09.04.	L udewig Gudrun	 70
10.04.	 Mennig Wolfgang	 80
10.04.	S chubert Helga	 80
10.04.	W inkler Leo	 70
12.04.	D reyer Minna	 91
12.04.	W eiß Gisela	 70
14.04.	G lück Maria	 85
14.04.	 Müller Rolf	 75
15.04.	S chädlich Alfred	 98
18.04.	H ampuch Katharina	 80
20.04.	G rummt Ilse	 91
20.04.	 Meister Helmut	 75
21.04.	H albauer Hildegard	 95
21.04.	 Mehnert Helmut	 75
23.04.	 Fuchs Ruth	 80
23.04.	H ermann Eveline	 80
23.04.	H üttel Christel	 80
24.04.	S chink Gerdi	 85
28.04.	G rünhagen Heinz	 70
30.04.	 Kruse Hermann	 90
30.04.	S chwabe Käte	 90

Röthenbach	
20.04.	H ain Adolf	 75
27.04.	S ander Herbert	 90

Rützengrün	
11.04.	 Unger Käthe	 80
22.04.	 Möckel Ruth	 75
29.04.	 Pilz Adelheid	 70

Zum Fest der Diamantenen Hochzeit 
gratulieren wir recht herzlich 

am 14.04.2012 dem Ehepaar Ute und 
Herbert Betz in Röthenbach

und am 21.04.2012 dem Ehepaar Chri-
sta und Rolf Schmidt in Rodewisch.

Unseren Jubilaren wünschen wir 
weiterhin alles Gute.

Durch einen Übertragungsfehler ist im 
letzten Stadtanzeiger die Bekanntgabe 
von Ehejubiläen fehlgeschlagen. Wir 

bitten das zu entschuldigen und gratu-
lieren nachträglich genauso herzlich:  
Zum Fest der Diamantenen Hochzeit 

am 15.03.2012 dem Ehepaar Ida 
und Heinz Müller in Rodewisch und 
zum Fest der Goldenen Hochzeit am 
17.03.2012 dem Ehepaar Gisela und 

Frieder Trommer in Röthenbach  und 
am 29.03.2012 dem Ehepaar Hannelo-
re und Bernd Schwabe in Rodewisch.

Unseren Jubilaren  wünschen wir 
weiterhin alles Gute.

Öffentliche Vorführungen 
im April 2012
Familienprogramm:
Erdbahnkreuzer auf Kollisionskurs
Vom 21.03. – 13.05.2012

sonntags	 14.30 Uhr 
mittwochs	14.30 Uhr  
freitags	 19.00 Uhr

Kinderprogramm:
(für Kinder bis 10 Jahre)

01.04.2012 �Abenteuer mit Plani und 
Wuschel

08.04.2012 �Plani und Wuschel retten 
die Sterne

15.04.2012 Lillis Reise zum Mond
22.04.2012 �Die Geschichte von der 

einsamen Sonne
29.04.2012 Der neugierige Thomas
jeweils sonntags 10.30 Uhr	  

Ferienprogramm (Osterferien):
08.04.2012 10.30 Uhr	
Plani und Wuschel retten die Sterne
14.30 Uhr	�Erdbahnkreuzer auf 
Kollisionskurs
10.04.2012 10.30 Uhr	
Lillis Reise zum Mond
11.04.2012	14.30 Uhr	
Erdbahnkreuzer auf Kollisionskurs
12.04.2012 10.30 Uhr	
Reise durch das Sonnensystem
13.04.2012 19.00 Uhr	
Erdbahnkreuzer auf Kollisionskurs
15.04.2012 10.30 Uhr	
Lillis Reise zum Mond
14.30 Uhr	Erdbahnkreuzer auf 
Kollisionskurs

Sonderveranstaltung:
22.04.2012 19.30 Uhr	
„Klangzauberer“ - Konzert mit dem 
Gitarristen Martin C. Herberg im Pla-
netarium (siehe auch Seite 5) 	
Schulsternwarte und Planetarium Rodewisch	
Rützengrüner Str. 41 A
Tel. u. Fax 03744/32313 bzw. 32815 Jochen Engelmann
http://www.sternwarte-rodewisch.de 
Leiter e-mail: info@sternwarte-rodewisch.de

Bald ist es wieder soweit. Nur noch we-
nige Tage und dann steht hoffentlich der 
Frühling vor der Tür. Und damit nach 
dem langen Winterschlaf nicht gleich die 
Frühjahrsmüdigkeit folgt, gibt es im Früh-
lingskonzert der Vogtland Philharmonie 
am Sonntag, 25. März um 17.00 Uhr im 
Ratskellersaal Rodewisch mit frischen 
und heiteren Klängen musikalische Auf-
munterung und Unterhaltung. Und der 
Leitung von Chefdirigent Jirí Malát, einer 
charmanten Moderation von Jan Meinel 
und mit einem bunten Melodienstrauß aus 
Oper und Operette stimmen die Musiker 
und Musikerinnen alle Musikfreunde auf 
die länger werdenden Tage und die ersten 
wärmenden Sonnenstrahlen ein.
Für die nun gewünschten Frühlingsgefühle 
sollen Ausschnitte aus Mozarts bekannter 
Oper „Die Hochzeit des Figaro“, Webers 

Frühlingskonzert mit der Vogtland Philharmonie
berühmter Nationaloper „Der Freischütz“ 
und den Erfolgsoperetten „Die Fleder-
maus“, „Die Dubarry“ und „Gasparone“ 
sorgen. Solistin für die Gesangstitel ist die 
Sopranistin Jana Reiner, die vor langer Zeit 
schon einmal mit der Vogtland Philharmo-
nie zusammen aufgetreten ist. Nach ver-
schiedenen Engagements u.a. am Theater 
Halle und an der Staatsoperette Dresden 
ist die gebürtige Neubrandenburgerin seit 
2004 freischaffend tätig.
Auch das Orchester selbst würzt mit musi-
kalischen Leckerbissen das abwechslungs-
reiche Programm. Neben dem wunder-
schönen Blumenwalzer von Tschaikowski 
zeigt es sich mit dem feurigen Furiant von 
Smetana, dem Dvorák’schen Slawischen 
Tanz Nr. 5 und verschiedenen Märschen 
von Strauß und Millöcker auch von seiner 
temperamentvollen Seite.

Veranstaltungen im 
Ratskellersaal
Samstag, 31. März, 20.00 Uhr 
Tanzabend mit der Gruppe 
„Rezeptfrei“

Sonntag, 29. April, 10-16 Uhr 
Modelleisenbahn- und Modellauto-
markt

Vorschau: Samstag, 5. Mai, 17 Uhr 
Abschlusskonzert mit der Vogtlandphil-
harmonie Greiz/Reichenbach

Freitag, 11. Mai, 19.30 Uhr 
Katrin Weber – Solo (Kabarett)

Öffentliche Sitzungen 
im  April 2012

10.4.12 Technischer Ausschuss
19.4.12 Stadtratssitzung
23.4.12 Verwaltungsausschuss

Alle Sitzungen finden jeweils 
um 18.00 Uhr im Sitzungssaal 
des Rathauses statt.

Am Sonntag, den 22. April lädt das Ensem-
ble Melange der Chursächsischen Philhar-
monie Bad Elster um 17.00 Uhr zu „Wiener 
Melodien“ in das Schlößchen Rodewisch 
ein.
Das Ensemble präsentiert dabei im Rahmen 
des Programms eine melodiöse Reise durch 
die Musikmetropole an der Donau. 
Neben berühmten Werken der „Strauß-
Dynastie“ wie den „Frühlingsstimmen“, 
„Rosen aus dem Süden“ oder der „Fleder-
maus-Quadrille“ erklingen u.a. auch hei-
tere Melodien wie die „Fächer-Polonaise“ 
von Carl Michael Ziehrer oder der Walzer 
„Die Schönbrunner“ von Joseph Lanner. Ein 

Schlößchen Rodewisch versinkt in 
Wiener Melodien! 

Unterhaltungskonzert der ganz besonderen 
Art!

Gewichtheben in der 
Göltzschtalhalle
Samstag, 31. März, 9.00 Uhr
Deutsche Meisterschaft C-Jugend/Länder-
auswahlmannschaften

Die Ausstellung bietet einen Überblick 
über die Vielzahl der Modellspielwaren 
aus DDR-Produktion. Die Palette reicht 
von Modellautos über Modelleisenbahnen 
und -schiffen bis hin zu Modellflugzeu-
gen. Dabei wird deutlich, welche großen 
Bemühungen zu Vorbildähnlichkeit und 
Funktionalität unternommen wurden. Aber 
auch die Grenzen hinsichtlich der Material-
beschaffung werden bei den Modellen aus 
Blech oder Plaste oder gerade auch bei der 
oftmals sehr einfachen Verpackung sicht-
bar. Erinnerungen an die eigene Kindheit, 
an das Spielen im Kindergarten oder Schul-

Ab Ostersamstag neue Ausstellung 
im Museum „Göltzsch“ Rodewisch
Modellspielwaren der DDR - Kinderträume in Blech & Plaste
(07. April bis 02. September 2012)

hort oder an unerfüllte Wünsche aus den 
Spielzeugläden werden wieder wach. Aber 
auch überraschendes aus dem Angebot für 
die Exportproduktion, sowie höchst seltene 
Technik Basteleien aus den Anfängen der 
DDR-Modellspielzeugproduktion lassen 
den Besuch zu einem einmaligen Erlebnis 
werden.

Öffnungszeiten: 10.00-12.00 Uhr u. 13.00-
16.30 Uhr; Mo u. Fr geschlossen. 
Zusätzlich Ostermontag u. Pfingstmontag 
geöffnet !
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A U S   D E M   R A T H A U S
Wiederholung der Notbekanntmachung

Bekanntmachung des Ergebnisses der Wahl zum Bür-
germeister am Sonntag, dem 04.03.2012 in der Stadt 
Rodewisch
Der Gemeindewahlausschuss der Stadt Rodewisch hat in seiner öffentlichen Sitzung 
am 04.03.2012 das Wahlergebnis ermittelt.

I. Ergebnis der Wahl
	 1. Zahl der Wahlberechtigten: 	 5829
	 2. Zahl der Wähler:	 3403
	 3. Zahl der ungültigen Stimmen: 	 19
	 4. Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen:	 3384
	 5. �Zahl der für die einzelnen Bewerber abgegebenen gültigen Stimmen in fest-

gestellter Reihenfolge der erreichten Stimmenzahl:

Wahl-	 Bewerber	 Beruf oder Stand	 Anschrift	 Stimmen-
vorschlag	 (Familienn., Vorname)		  (Hauptwohnung)	 zahl

CDU	S chöniger, Kerstin	 Verwaltungs-	S chillerstraße 11	 1823
		  angestellte	 08209 Auerbach

Jahn	 Jahn, Lothar	 Verwaltungs-	 Rempesgrüner Str. 32	 835
		  fachangestellter/	 08209 Auerbach 
		D  ipl.-Ing.

SPD	L iebold, Holger	 Versicherungs-	 Am Plohnbachtal 10	 530
		  fachmann	 08485 Lengenfeld

Weck	W eck, Catrin	 Versicherungs-	 Pestalozzistraße 8	 196
		  fachfrau	 08228 Rodewisch

Die Bewerberin Kerstin Schöniger hat mehr als die Hälfte der gültigen Stimmen erhal-
ten. Sie ist somit zur Bürgermeisterin gewählt

II. �Gegen die Wahl kann gemäß § 24 Abs. 2 Satz 2 des Kommunalwahlgesetzes Ein-
spruch erhoben werden. Dieser kann von jedem Wahlberechtigten, jedem Bewer-
ber und jeder Person, auf die bei der Wahl Stimmen entfallen sind, innerhalb einer 
Woche nach dieser öffentlichen Bekanntmachung des Wahlergebnisses bei der 
Rechtsaufsichtsbehörde, Landratsamt Vogtlandkreis, Neundorfer Str. 94/96, 08523 
Plauen schriftlich oder zur Niederschrift unter Angabe des Grundes erhoben wer-
den. Der Einspruch eines Einsprechenden, der nicht die Verletzung seiner Rechte 
geltend macht, ist nur zulässig, wenn ihm entsprechend § 25 Abs. 1 Satz 3 KomWG 
mindestens 59 Wahlberechtigte beitreten.

Rodewisch, den 13.03.2012

Erhard Meier, Bürgermeister

Die Regelung der Ziffer 4.0.1 der 
Passverwaltungsvorschrift (PassVwV) 
wird wie folgt geändert:
Aufgrund europäischer Vorgaben 
müssen ab dem 26. Juni 2012 alle 
Kinder bei Reisen ins Ausland über 
ein eigenes Reisedokument verfü-
gen. Kindereinträge im Reisepass der 
Eltern werden zu diesem Zeitpunkt 

Hinweise zum Passrecht
Kindereinträge im Reisepass der Eltern

ungültig und berechtigen das Kind 
nicht mehr zum Grenzübertritt. Für 
den Passinhaber selbst bleibt das 
Dokument uneingeschränkt gültig. 
Insofern müssen alle Passinhaber, 
bei denen entsprechende Kinder-
einträge festgestellt werden, auf die 
bevorstehende Ungültigkeit des Ein-
trags hingewiesen werden.

Ortsübliche Bekanntmachung gemäß § 10 Abs. 3 BauGB
Inkrafttreten der Außenbereichssatzung „Abhorner 
Weg“ für den Ortsteil Röthenbach
Der Stadtrat der Stadt Rodewisch hat am 26.01.2012 in öffentlicher Sitzung die Au-
ßenbereichssatzung „Abhorner Weg“ für den Ortsteil Röthenbach nach § 35 Abs. 6 
BauGB beschlossen.
Die Satzung tritt mit dieser ortsüblichen Bekanntmachung in Kraft.
Die Satzung Außenbereichssatzung „Abhorner Weg“ für den Ortsteil Röthenbach 
kann einschließlich der Begründung bei der Stadtverwaltung Rodewisch, Wernes-
grüner Str. 32, in 08228 Rodewisch, Bauamt, während der üblichen Dienststunden 
eingesehen werden. Jedermann kann die Satzung einsehen und über ihren Inhalt 
Auskunft verlangen.

Dienststunden: �Montag und Donnerstag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 13.00 
Uhr bis 16.00 Uhr, Dienstag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 13.00 
Uhr bis 18.00 Uhr sowie Freitag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr. 

Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Nr. 1 – 3 und Abs. 2 BauGB bezeichneten Ver-
fahrens- und Formvorschriften sowie Mängel in der Abwägung nach § 214 Abs. 3 
Satz 2 BauGB sind gemäß § 215 Abs. 1 Nr. 1 – 3 BauGB unbeachtlich, wenn sie nicht 
innerhalb von einem Jahr seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Stadt 
Rodewisch Wernesgrüner Str. 32, in 08228 Rodewisch, Bauamt, geltend gemacht wor-
den sind. Bei der Geltendmachung ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder den 
Mangel begründen soll, darzulegen.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die Fälligkeit etwaiger 
Entschädigungsansprüche im Falle der in den §§ 39-42 bezeichneten Vermögensnach-
teile, deren Leistung schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu beantragen ist, und 
des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen, wenn der 
Antrag nicht innerhalb der Frist von drei Jahren gestellt ist, wird hingewiesen. 

Hinweis auf § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (Sächs-
GemO)
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften zustande ge-
kommen sind, gelten 1 Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig 
zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. �Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder die Be-

kanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. �der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 wegen Gesetzwidrigkeit wider-

sprochen hat,
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet oder
b) �die Verletzung der Verfahrens- oder Formfehler gegenüber der Gemeinde unter 

Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich gel-
tend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, so kann auch 
nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend ma-
chen.

Rodewisch, den 14.02.2012

Bürgermeister

Hallo Hundehalter
Der Außendienst unseres Ordnungsamtes 
muss leider immer wieder feststellen, dass 
Hundehalter keine Hundemarke für ihren 
Hund mitführen. Überprüfungen ergaben 
dann, leider nicht nur in Einzelfällen, Ver-
säumnisse bei der steuerrechtlichen An-
meldung in der Stadtverwaltung. Vorsorg-
lich möchten wir deshalb alle Hundehalter, 
die ihren Vierbeiner noch nicht angemeldet 
haben, auf die Steuerpflicht nach unserer 
Hundesteuersatzung in Verbindung mit 
dem Kommunalabgabengesetz hinweisen, 
um eine Steuerhinterziehung mit ihren Fol-
gen zu vermeiden. Gemäß § 14 der Hun-
desteuersatzung wird dafür ein Bußgeld bis 
zu 10000 Euro angedroht. Das Mitführen 
der Hundemarke beim Ausführen ihres 

„Lieblings“ ist übrigens nach der Hunde-
steuersatzung zwingend vorgeschrieben 
und kann bei Verstoß ebenfalls geahndet 
werden. Bei dieser Gelegenheit ergeht auch 
noch mal ein dringlicher Appell an dieje-
nigen Hundeführer, die das Entfernen der 
festen Ausscheidungen ihrer Vierbeiner auf 
öffentlichen Flächen nicht so ernst nehmen. 
Die Ortspolizeisatzung regelt die Pflicht 
dazu eindeutig bis hin zu Bußgeldern. Wo-
bei der Anblick und hygienische Aspekte 
von Hundekot viele „unbeteiligte“ Bürger 
erheblich verärgert und belästigt. Also lie-
be Hundehalter, bitte beherzigen Sie diese 
Hinweise, damit ihre Vierbeiner auch in 
Rodewisch gern gesehen sind und anderen 
keinen Ärger bereiten.        Ihr Ordnungsamt 

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Rodewisch, 
Rützengrün und Röthenbach!
Mit Dankbarkeit verabschiede ich mich aus der mir von Ihnen für eine 
recht lange Zeit übertragenen verantwortungsvollen Aufgabe des Bür-
germeisters und begebe mich ich in den „Ruhestand“.
Gern würde ich aus diesem Anlass mit Ihnen noch paar Worte wech-
seln. Die Gelegenheit dazu besteht am

Dienstag, dem 03. April 2012, in der Zeit von 14.00-17.00 Uhr
im kleinen Saal des Ratskellersaales.

Ihr Bürgermeister

Erhard Meier
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Öffentliche Sitzung des 
Stadtrates am 23.02.2012  
(Beschlüsse werden in gekürzter 
Form veröffentlicht)

Beschluss-Nr. SR/207/2012:
Der Stadtrat billigt das INSEK Stand Janu-
ar 2012 und beschließt die Grenzen des 
Stadtumbaugebietes „Stadtzentrum Mit-
te“ und des Stadtumbaugebietes „Stadt-
zentrum Süd“.  

Beschluss-Nr. SR/208/2012:
Der Stadtrat stimmt der Verlängerung des 
Mietvertrages vom 08.03.2011 mit Frau 
Müller für die Gaststätte „Marktschänke“ 
um ein weiteres Jahr zu. Die Option um 
eine erneute Verlängerung bleibt beste-
hen.

Beschluss-Nr. SR/209/2012:
Der Stadtrat beschließt, dass der vorlie-
gende Mietvertrag zwischen der Stadt 
Rodewisch und dem Verein „Jawafreunde 
Vogtland e.V.“  geschlossen wird.
Vermietet wird das Objekt Schloßstraße 3 
in 08228 Rodewisch.

Nichtöffentliche Sitzung 
des Verwaltungsaus-
schusses am 27.02.2012 
Beschluss-Nr. VA/80/2012:
Der Verwaltungsausschuss beschließt, 
Frau Aline Seidel ab März/April 2012 als 
Sachbearbeiterin in der Kämmerei, befri-
stet bis Ende 2013, einzustellen.

Öffentliche Sitzung des 
Technischen Ausschusses 
am 05.03.2012 
Beschluss-Nr. TA/166/2012:
Der Technische Ausschuss stimmt dem 
Antrag für Anbau an das Wohnhaus in 
Rodewisch, Treuener Str., Fl.-Nr. 675q Ge-
markung Rodewisch zu.
Das Einvernehmen der Gemeinde kann 
gemäß § 36 nach § 34 BauGB erteilt wer-
den.

Beschluss-Nr. TA/167/2012:
Der Technische Ausschuss stimmt dem 
Antrag für Anbau an das Wohnhaus in 
Rodewisch, Am Lamnitzer, Fl.-Nr. 585/36 
Gemarkung Rodewisch zu.
Das Einvernehmen der Gemeinde kann 
gemäß § 36 nach § 34 BauGB erteilt wer-
den.

Beschluss-Nr. TA/168/2012:
Der Technische Ausschuss stimmt dem 
Antrag auf Vorbescheid für Errichtung 
einer Photovoltaikanlage, Röthenba-
cher Straße, Fl.-Nr. 847/5 Gemarkung 
Rodewisch zu. Das Einvernehmen der 
Gemeinde kann gemäß § 36 nach § 35 
BauGB erteilt werden.

Öffentliche Sitzung des 
Stadtrates am 15.03.2012
Beschluss-Nr. SR/210/2012: 
Der Stadtrat beschließt auf der Grundla-
ge des Gesetzes über die Ladenöffnungs-
zeiten im Freistaat Sachsen vom 01. De-
zember 2010, § 8 Absatz 1 und 2 sowie 

der Verordnung der Stadt Rodewisch 
über verkaufsoffene Sonn- und Feiertage 
vom 16. Oktober 2008, § 1 folgende ver-
kaufsoffene Sonntage: 
- 11. März in der Zeit von 12.00-18.00 Uhr
- �04. November in der Zeit von 12.00-

18.00 Uhr
- �02. Dezember (1. Advent) in der Zeit von 

12.00-18.00 Uhr
- �16. Dezember (3. Advent) in der Zeit von 

12.00-18.00 Uhr

Beschluss-Nr. SR/211/2012:
Der Stadtrat beschließt, dass die Vergabe 
der Leistung Los 19A Heizung-Lüftung-
Sanitärarbeiten KG für die energetische 
Modernisierung einschl. bauliche Er-
neuerung der Schiller-Grundschule Ro-
dewisch an die Firma Friedrich Ahner 
GmbH 09306 Königshain-Wiederau er-
folgen soll.

Beschluss-Nr. SR/212/2012:
Der Stadtrat beschließt, dem Entwurf des 
Landesentwicklungsplanes 2012 (LEP 
2012) unter folgender Maßgabe zuzu-
stimmen:
In Kapitel III. Pkt. 2.1.3. (Räume mit be-
sonderem Handlungsbedarf) soll Rode-
wisch in Karte 3 in die Kategorie „Grenz-
nahe Gebiete“ aufgenommen werden.
Das Vorranggebiet “Festgestein” für das 
Granitabbaugebiet Wildenau sollte aus 
Gründen des Natur- und Landschafts-
schutzes auf die genehmigte Abbaufläche 
begrenzt werden.

Nichtöffentliche Sit-
zung des Stadtrates am 
15.03.2012:
Beschluss-Nr. SR/213/2012 
Der Stadtrat stimmt dem Antrag auf 
Baugenehmigung für die Errichtung ei-
ner Photovoltaikanlage im Gewerbepark 
Göltzschtal, Fl.-Nr. 596/18, 596/37 Ge-
markung Rodewisch, Antragsteller V-Lux 
Projekt GmbH & CoKG Treuen zu.  Wei-
terhin wird dem Antrag auf Abweichung 
nach § 67 Abs. 1 SächsBO von den Fest-
setzungen des B-Planes Göltzschtal für 
1. �Abweichung Zaunhöhe, festgesetzt 

1,20 bis 2,00 m auf ca. 2,20 m
2. Überschreitung Baugrenzen, 
3. Abweichung Grünplan, 
4. �Abweichung Abstände Netzbetreiber
zugestimmt.
Das Einvernehmen der Gemeinde kann 
gemäß § 36 nach § 34 BauGB erteilt wer-
den.

Fünf Gewerbetreibende unserer Stadt feierten im März runde Firmenjubiläen (Fotos von 
oben nach unten): Am 1.3.: 45 Jahre Elektromoterenbau Schwabe (Gründung durch Bernd 
Schwabe, im Foto Mitarbeiter Andreas Schädlich), 25 Jahre Gebäudereinigung Seidel und 
Malerbetrieb Eberhard Malik sowie 20 Jahre Versicherungsagentur Edda Obst (Rützen-
grün). Ebenfalls sein 20-jähriges Jubiläum beging der Malerbetrieb Jörg Selbmann am 
8. März (ohne Foto). Bürgermeister Erhard Meier und Gewerbeamtsmitarbeiterin Marina 
Müller gratulierten herzlich.

48 h – Aktion Vogtlandkreis
Der Vogtlandkreisjugendring e.V. sucht 
junge Menschen, die sich der Herausforde-
rung stellen, in 48 Stunden selbst gewählte, 
gemeinnützige, soziale, ökologische oder 
kulturelle Projekte umzusetzen!
Aktionszeitraum: 29. Mai-24. Juni 2012
Wer kann mitmachen?
Jugendvereine, Junge Gemeinden, Jugend-
clubs, Sportvereine, Jugendfeuerwehren, 
Schulklassen, Straßencliquen sowie andere 
Initiativen und Jugendgruppen
Anmeldung der Gruppen bis 10. April 2012 
bei Vogtlandkreisjugendring e.V., Anton-
Kraus-Straße 31, 08529 Plauen, Tel. 03741-
403962, Fax 03741-403957, E-Mail post@
vkjr.de
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Der Kultgitarrist Martin C. Herberg 
wird am Sonntag, dem 22. April 2012, 
um 19.30 Uhr, ein Konzert im Plane-
tarium Rodewisch geben. 
Mit seinem Programm „Gitarren To-
tal präsentiert er eine perfekte Show 
im Einklang mit dem brillanten Stern-
himmel des Planetariums. Neben 
den gewohnten Klassikern sind meh-
rere Titel aus dem neuen „Light-Blue 
Album“  zu hören.                                                 
Längst ist er vom Geheimtipp zum 
Kultgitarristen avanciert. Mit seinem 
Programm hat er in den letzten 35 
Jahren 3000 Auftritte in Europa und 
Nordamerika absolviert und 8 Stu-

dio- und 2 Live-CD’s unter seinem 
eigen Label „LONESOME LOSER RE-
CORDS“ veröffentlicht.
Egal ob in Kleinkunstbühnen, al-
ternativen Kulturzentren oder auf 
Festivals: Seine Auftritte sind ein 
Konzerterlebnis der besonderen 
Art. Die unkonventionelle Melange 
aus virtuosen Gitarrenstücken, ex-
zellenten Songs, klangmalerischen, 
sphärischen Eigenkompositionen 
und eigenwilligen Interpretationen 
von Klassikern  der U- und E-Musik 
lässt keine Langeweile aufkommen 
und begeistert Jung und Alt bis zur 
letzten Minute.
Mühelos lässt er verschiedenste Stil-
richtungen zu einem homogenen 
Ganzen zusammenfließen, wobei 
ihm sein Studium der Klassischen 
Gitarre ebenso zu Gute kommt, wie 
seine Mitgliedschaft in verschie-
denen Rock-, Blues- und Flamen-
coformationen. M.C.H. bietet mit 
Gitarren Total“ eine hörens- und 
sehenswerte Performance, die auch 
hochgesteckte Erwartungen erfüllt.
Karten sind im Vorverkauf für 9 E 
in der Sternwarte und im Rathaus 
erhältlich sowie an der Abendkasse 
für 10 E.
Informationen zum Künstler unter 
www.martin-c-herberg.de

„Gitarren total“: 
Martin C. Herberg im Planetarium Rodewisch

Aufruf an alle Einwohner, Vereine 
und Schulen – unser Motto: „viele 
Hände greifen zu“ 
Es soll der alte Winterdreck wegge-
kehrt, Laubresten und Unrat zu Lei-
be gerückt werden. 
Arbeitsgeräte bringen Sie bitte selbst 
mit, Müllsäcke und Handschuhe kön-
nen bei Bedarf auch von uns zur Ver-
fügung gestellt werden. 
Bei der Entsorgung helfen gerne die 
Mitarbeiter unseres städtischen Bau-
hofes, falls dies gewünscht oder nicht 
anders möglich ist (hierfür bitte die 
Standorte mitteilen).
Gestatten Sie uns bitte auch den 
Hinweis, dass nach der Satzung zur 
Übertragung der Reinigungs- und 
Räumpflicht auf die Grundstücksei-
gentümer der Gehweg, die Straßen-
rinne bzw. der Straßenrand entlang 
der Anwesen von den Anliegern 
pflichtgemäß stets sauber zu halten 
sind.
Uns liegen besonders folgende Flächen 
am Herzen, wo jeder Bürger zur Sau-
berkeit mit beitragen kann. 
- �Röthenbach: Buswarten, Feuerlösch-

teiche, Grünanlagen
- �Rützengrün: Buswarten, Sportplatz, 

„Rützengrüner Höhe“, Wanderweg 
nach Sorga

- �Rund ums Stadion mit Geh-/Radweg 

Richtung Auerbach, Schlossstraße, 
Inselbereich

- �Geh- u. Radwege/Randstreifen an 
allen Straßen, vor allem Durchfahrts-
straßen

- �Wanderweg Richtung Trollpark mit 
Rastplatz Finnhütte 

- �Wanderweg von Bahnhofstraße zur 
Schanzenbaude

- �Wanderweg in Rebesbrunn zum 
Steinberg mit „KAP-Straße“ und Rast-
platz

- �Wanderweg „KAP-Straße“ zwischen 
Röthenbacher und Abhorner Str.

- Wanderweg „Poetenweg“
- Schillerpark
- �Stadtpark, Parkstraße, Parkallee mit 

Denkmal
- Umfeld der Garagenanlagen
- Umfeld der Kleingartenanlagen
- Bahnhof mit Umfeld
- Busbahnhof mit Umgebung
- �Buswartehäuschen reinigen mit Umfeld
- �Gehwege im Gewerbegebiet rund 

ums Kaufland
Selbstverständlich können auch viele 
andere Orte verschönert werden.
Bitte packen Sie mit an und machen 
Sie mit! Ganz herzlichen Dank für die 
Teilnahme am Frühjahrsputz im ver-
gangenen Jahr und im Voraus für Ihren 
diesjährigen Beitrag für eine saubere 
Heimatstadt! 

Achtung - Großer traditioneller Frühjahrsputz!
in Rodewisch und den Ortsteilen Röthenbach und Rützengrün 
im April 2012

Im Rahmen des alljährlichen gemein-
samen Frühjahrsputzes  lädt  der Ort-
schaftsrat möglichst viele Röthenba-
cher Helfer am 14. April 2012, um 
9.00 Uhr am Bürgerhaus zur Ver-
schönerung unseres Ortes ein. 
Arbeitsgeräte sind bitte mitzubrin-
gen (Schubkarre, Harke, Laubbesen, 
Besen, Schaufel oder auch Grubber 
o.ä., evtl. auch Säge, Astschere und 
Rosenschere, Handschuhe).

Folgende Arbeiten stehen an die-
sem Tag an:
- �Beseitigen von Unrat/Ästen auf Flä-

chen/an Straßenrändern
`- �Reinigen der Wiesenränder um 

Bürgerhaus/Bushaltestelle 

- �Kehren der Pflasterflächen Park-/
Grillplatz und Bushaltestelle

- �Weitere Gestaltung des Steingartens  
(Bitte vorhandene Pflanzen mit-
bringen!)

- �Pflegearbeiten/Gestaltung Fläche 
um Springbrunnen

- �Pflegearbeiten an den Hecken/Ap-
felbäumen/Rosenrabatte

Wie zu sehen, kann bei uns einiges  
verschönt werden, es liegt in unseren 
Händen. Für die Arbeiten um den Teich 
wird ein separater Termin Anfang Mai 
nochmals erfolgen (Spielplatzaktion).
Wir freuen uns auf Eure tatkräftige 
Unterstützung. Bis dahin eine frohe 
Osterzeit wünscht Euch

Euer Ortschaftsrat

Frühjahrsputz 2012 in Röthenbach

Unser Wochenmarkt
Es muss ja nicht immer ein großes 
Marktgeschrei sein. Der Rodewischer 
Wochenmarkt auf dem Postplatz 
hat sich trotz seiner Bescheidenheit 
schon viele Jahre etabliert. Meistens 
sind es „nur“ die drei Stammhändler, 
die unseren kleinen Markt bilden. Die 
Bäckerei Neubert aus Crandorf, die 
Fleischerei Damm aus Mohlsdorf und 
die Firma Altmann aus Netzschkau 
halten jedenfalls treu zur Stange. Die 

Kunden und Marktbesucher kommen 
auch gern und warten bestimmt jeden 
Donnerstag auf „ihre“ Händler. Alle 
drei sind schon seit Anfang der 90er 
Jahre dabei, damals noch auf dem 
Parkplatz des Busbahnhofes. Übrigens 
findet dort der Trödelmarkt der Firma 
Diamant aus Glauchau mehrmals im 
Jahr statt. Auf diesem Wege ein dickes 
Dankeschön an die Markthändler und 
der treuen Kundschaft.

Seit Montag sind die Bauarbeiten für die 
innerstädtische Umgehung wieder aufge-
nommen worden. Zu Verkehrseinschrän-
kungen kommt es im Bereich der Tank-
stelle an der B94. Hier werden Wasser-, 
Strom-, Gas- u. Telefonleitungen verlegt. 
Die Anbindung erfolgt in einem Teil der 
Straße, sodass für den Verkehr jeweils nur 
eine Fahrbahn der Lengenfelder Straße 
stadtein- und stadtauswärts  zur Verfügung 
steht. Die Zufahrt zur Tankstelle ist über die 
Brückenstraße, Göltzschstraße bzw. obere 
Uferstraße geregelt. Eine Zufahrt über die 

Otto-Pfeifer-Straße ist ebenfalls möglich. 
Aus Richtung Wernesgrün kommend, wird 
der Verkehr Richtung Auerbach über die 
Auerbacher Straße geleitet. Zur Sicherheit 
der Schulkinder und Fußgänger in der 
Innenstadt wurden Fußgänger-Ampeln 
installiert. Bauarbeiten wurden ebenfalls 
im Bereich Werkstraße, Am Graben und 
Anger aufgenommen.  Dieses Gebiet ist 
für den Durchgangsverkehr voll gesperrt. 
Die Werkstraße ist als Sackgasse gekenn-
zeichnet. Die Baumaßnahmen dauern vo-
raussichtlich bis Ende Mai.

Bauarbeiten für innerstädtische Umgehung

Sammlertreff!!!!!!!!!!
Am Dienstag, dem  03.04.2012  findet 
von 13.10 bis ca. 15.00 Uhr im Zimmer 
121 des Pestalozzi-Gymnasiums ein all-
gemeiner Sammlertreff statt. 
Interessenten können während des ge-
samten Zeitraumes, auch unterschiedlich 
teilnehmen. Verschiedenste Sammelge-

biete, z. B. Briefmarken, Münzen, Tele-
fonkarten und andere Gebiete. Es erfolgt 
Beratung, Tausch und Information. Der 
Treff ist jeden 1. Dienstag im Monat. 
Jeder Erstteilnehmer erhält ein kleines 
Präsent.         Philatelistischer Verein Auerbach
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Wie in den vergangenen Jahren fin-
det unser Besenbrennen wieder auf 
dem Gelände des ehemaligen Frei-
bades statt.
Entzündet wird das Feuer gegen 
20:00 Uhr. Vorher, ca. 19:40 Uhr, zie-
hen unsere Kleinen in Begleitung ih-
rer Eltern mit Lampions oder Fackeln 
von der Inselbrücke durch den Park 
und zurück zum Badgelände. 
Die Original Rodewischer Musi-
kanten werden sich um den musika-
lischen Rahmen kümmern. Für das 
leibliche Wohl sorgt in bewährter Art 
und Weise der Förderverein der Frei-
willigen Feuerwehr Rodewisch.  
Am 27.04. und 28.04., von 08.00 bis 
12.00 Uhr, können Sie Ihr Holz und 

Geäst an der ersichtlichen Feuerstel-
le anliefern. 
Ausdrücklich möchten wir darauf 
hinweisen, dass nur unbehandel-
tes, naturbelassenes Holz in das 
Feuer gehört! 
Halten Sie bitte Ordnung am Feuer-
platz – Müllablagerungen sind unbe-
dingt zu unterlassen und werden bei 
Zuwiderhandlungen strafrechtlich 
verfolgt.
Private Höhenfeuer, die natürlich 
auch nur unbehandeltes Holz ent-
halten dürfen, melden Sie bitte im 
Ordnungsamt (Tel. 36 81 36 oder 35 
81 62) an. Eine Kontrolle der Feuer-
stätten durch die örtliche Feuerwehr 
ist möglich. 

Einladung und Information zum Höhenfeuer am 
30.04.2012

Tolle Stimmung herrschte am Rosenmontag im Ratskellersaal. Zirka 130 Kinder feierten 
ihren Kinderfasching. Ein Animationsteam vom Waldpark Grünheide heizte den Kiddis so 
richtig ein. Die Verpflegung wurde von der Stadt gesponsert. Die Ausgabe von Wiener 
Würstchen, Pfannenkuchen und Getränken erfolgte in bewährter Art und Weise durch den 
Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Rodewisch. Herzlichen Dank dafür!

Den Tag der offenen Tür am 3. März  nutzten zahlreiche Eltern und Schüler der Region, 
um sich am Pestalozzi-Gymnasium umfassend über Lehr- und Lernbedingungen zu infor-
mieren. Auch ehemalige Lehrer und Schüler kommen gern an ihre alte Wirkungsstätte 
zurück. Höhepunkt des diesjährigen Tages war die Einweihung von 2 elektronischen Infor-
mationstafeln, die auf dem Schulleiterflur bzw. im Lehrerzimmer installiert sind. Gekauft 
hat diese der Förderverein. Dessen Vorsitzender, Dr. Berthold Rink übergab die Tafeln an 
Bürgermeister Erhard Meier, der sich für das große Engagement des Vereins für unser 
Gymnasium bedankte.
Viele Zuhörer fand das Programm im Musikzimmer (Foto).

Ida und Heinz Müller feierten am 15. März ihre Diamantene Hochzeit. Bürgermeister Er-
hard Meier beglückwünschte das Jubelpaar herzlich.

Mit dem Innovationspreis Vogtländische Landwirtschaft 2012 wurde am 24. Februar in 
Plauen der Landwirtschaftsbetrieb Heidrun Gruschwitz aus Rützengrün geehrt. 12 Betriebe 
hatten sich um den „Oscar“ der Bauern beworben.
Familie Gruschwitz hatte nach der Wende mit einer kleinen Rinderzucht begonnen, mittler-
weile hat sich der Familienbetrieb zu einem exzellenten Vorzeige-Unternehmen entwickelt. 
Der Hof bewirtschaftet über 200 Hektar mit Kühen, Schafen, Schweinen und Geflügel. Im 
Hofladen können frische Fleischprodukte aus der hauseigenen Schlachtung gekauft wer-
den.
Bürgermeister Erhard Meier gratulierte Fam. Gruschwitz herzlich zur Auszeichnung mit 
dem Innovationspreis 2012.  

Unter dem Motto „Jugend-Bildung-Zu-
kunft“ unterstützt die envia-Gruppe Ver-
eine, Organisationen sowie kommunale 
Einrichtungen bei Projekten, die dem 
Nachwuchs vor Ort Perspektiven bieten.
Die Sponsoringfibel enthält folgende För-
derprojekte:
„Wir sind gern hier zu Hause“  
Unterstützung von gemeinnützigen Initi-
ativen in den Kommunen, die vor allem 
Kindern und Jugendlichen zu Gute kom-
men
„Fit im Verein“  Förderung von Kinder- 
u. Jugendmannschaften
„Kunst machen“  Projekte zur Anregung 
des künstlerischen Potentials von Kin-
dern und Jugendlichen
„Musik machen“  Unterstützung von 
Musikprojekten, z.B. Chor oder Orche-
ster
Jugend braucht Zukunft“  Projekte zur 
beruflichen Frühorientierung von Kin-
dern u. Jugendlichen (an weiterführen-
den Schulen)
„Energie erleben“  Energiesparen ist 
kinderleicht! Bei Projekttagen im Kinder-
garten ist der Nachwuchs sofort „elektri-

siert“.
„Energie erkunden“  Grundschüler wer-
den bei spannenden Experimenten mit 
den Grundlagen der Energieversorgung 
vertraut gemacht.
„Energie macht Schule“  Energie zum 
Anfassen lautet das Motto dieses Pro-
jektes. Es richtet sich an weiterführende 
Schulen.
„Natur schützen“  Stärkung des Umwelt-
bewusstseins von Kindern und Jugend-
lichen. Ob Obst- u. Gemüsebeete anle-
gen, Bäume anpflanzen oder die Tierwelt 
erkunden - alles ist möglich.
Die komplette Sponsoringfibel inclusive  
Antragsformularen ist in der Stadtverwal-
tung Rodewisch, Zimmer 112 bei Herrn 
Jahn einsehbar. Der späteste Abgabe-
termin der Förderanträge ist der 31. Mai 
2012. Bitte beachten Sie, dass der Antrag 
vom Bürgermeister gegengezeichnet wer-
den muss. Die Mindestantragssumme be-
trägt 500 E, pro Projekt werden maximal 
2000 E ausgereicht. Ein automatischer 
Anspruch auf Förderung besteht mit der 
Antragstellung nicht. Die Auswahl der zu 
fördernden Projekte trifft eine Jury.

Sponsoringprojekte der envia-Gruppe
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Denn wir wollen China entdecken. 
Einiges haben wir schon gelernt: 
So hörten wir Geschichten von der 
großen Mauer, wie und warum sie 
entstand. Mit vielen Ideen in un-
seren Köpfen, Bausteinen, Tüchern 
und verschiedenen Materialien ging 
es gleich ans Werk und schufen uns 
unsere eigene „Große Mauer“ im 
Gruppenzimmer. Ganz schön aufre-

Bei uns heißt es im Moment
Zhongguo ... ab durch die Mitte!

gend, so eine Entdeckungsreise und 
wir haben noch sooo ... viele Fragen 
zum Leben der Menschen, wie sie 
wohnen, was sie gerne essen, wo-
mit die Kinder spielen, welche Tiere 
dort leben und und und ... Es bleibt 
spannend!
Es grüßen die Kinder der Schwalben-
gruppe des Evangelischen Kinder-
gartens

In den Winterferien standen für unsere 
Rappel- und Hortkiste wieder jede Men-
ge tolle Aktionen auf dem Programm! 
Zum Auftakt hieß es „Dampf ablassen“, 
denn gemeinsam wanderten wir am 
13.02. zur Schlossinsel und staunten 
über die verschiedensten Dampfma-
schinen. Herr Wappler hatte eine klei-
ne Ausstellung mit seinen schönsten 
Stücken organisiert und erzählte uns 
viel Interessantes darüber. Am Diens-
tag war handwerkliches Geschick ge-
fragt! Wir lernten von Frau Brückner, 
wie man ein kleines Körbchen flechtet 
und stellten fest, dass das gar nicht so 
leicht ist. Aber Jeder konnte am Ende 
ein fertiges Meisterwerk in den Hän-
den halten! Nach so viel Anstrengung 
hieß es im Anschluss: ab auf den Ro-
delhang zum Wettrodeln! Winterlich 
ging es auch am Mittwoch weiter. Beim 
Eislaufen in Schönheide ließen wir die 
Kufen glühen. Obwohl es für Viele das 
erste Mal war, blieb die Anzahl der 
Stürze gering und der Spaß am Eislau-
fen groß. Wir hielten lange durch und 
so wurde die Busfahrt zurück in unsere 
Einrichtung von den meisten Kindern 
für ein kleines Schläfchen genutzt. Am 
Donnerstag ging es raus in die Natur. 
Im nahegelegenen Wald veranstalteten 
wir ein Baum-Quiz und hatten Spaß 
beim Erfinden phantasievoller Spiele. 
Am 17.02., unserem „Sport-Frei-Tag“, 
konnten wir bei verschiedenen Wett- 
und Bewegungsspielen im Freien den 
Winter noch einmal richtig genießen.  
„Die Narren sind los“ war das Motto 
am Rosenmontag. Als Prinzessinnen, 
Piraten, Cowboys und in jeder Menge 
anderen Verkleidungen bestiegen wir 
den Bus Richtung Ratskellersaal. Dort 
angekommen erwartete uns eine tolle 
Faschingsparty. Das Highlight war die 
große Hüpfburg. Aber auch alle ande-
ren Aktionen, wie die Bastelstraße oder 
Geschicklichkeitsstationen wurden von 
uns mit Begeisterung ausprobiert. 
Weiter ging die Feier am Faschings-
dienstag! Unser „Käferfasching“ hielt 
für alle Kinder jede Menge Überra-
schungen bereit. Beim gemeinsamen 
Feinschmecker-Frühstück konnten wir 

die tollen Kostüme schon einmal be-
staunen. Eröffnet wurde die Party vom 
Kasperle und der Prinzessin, mit denen 
wir gemeinsam ein kleines Abenteu-
er erlebten. Anschließend wurde mit 
großem „Helau“ gefeiert. Bei verschie-
denen Kreisspielen, beim Tanzen und 
beim großen Faschingszug verging 
die Zeit wie im Flug. Für unsere Rap-
pel- und Hortkistenkinder ging es nach 
dem Mittagessen bunt weiter! Im na-
hegelegenen Gewerbegebiet wurden 
Geschäfte unter dem Motto „Süßes 
oder Krach“ gestürmt. Wir möchten 
uns herzlich bei allen Händlern und 
Gewerbetreibenden bedanken, die uns 
mit vielen Kleinigkeiten beschenkten!

Die traditionelle Kaffeerunde für un-
sere ehemaligen Mitarbeiter fand 
in diesem Jahr am 13.03. statt. Fünf 
Frauen folgten unserer Einladung und 
schwelgten bei Kaffee und Kuchen in 
alten Erinnerungen. Von den Kindern 
vorgetragene altbekannte Frühlings-
lieder luden zum Mitsingen ein und 
brachten viel Freude. Es ist jedes Jahr 
auf´s Neue schön zu sehen, wie gern 
unsere „Ehemaligen“ ihre alte Wir-
kungsstätte besuchen. 
Tipp: Am 04.04. laden wir alle interes-
sierten Eltern in Elternzeit zu einem 
etwas anderen Spieltag ein. Um 
09.30 Uhr möchten wir, gemeinsam 
mit Ihnen und Ihren Kleinsten, einen 
Osterspaziergang veranstalten. Bei 
Interesse bitten wir um Rückmeldung.                      
Das Zwergenland-Team

 

Ferien, Fasching, Frühlingsluft!		

Leider viel zu schnell,  liegen die 
Winterferien nun hinter uns. Eisige 
Temperaturen, wilde Tiere bei der 
Wildfütterung mit Herr Groß, der Fa-
schingshöhepunkt im Ratskellersaal, 
Rodeln, Sport und Kunst, für alle war 
etwas dabei. Das Zwickelino war ein 
besonderes Highlight. 
Aber damit nicht genug … Anfang 
März war große Preisübergabe. Die 
Hortkinder haben bei einem „Afrika- 
Malwettbewerb“, der von Dr. Masch-
kes „Stadt-Apotheke“ ausging, den  
3. Platz belegt und konnten sich über 
süße Kuschellöwen freuen.
Aber auch die Kinder aus dem Kin-
dergarten wollten etwas erleben und 
so zog es uns immer wieder raus in 
unsere schöne Stadt. Bei einem Be-
such im Schlösschen konnten wir die 
historischen Dampfmaschinen, liebe-
voll gepflegt und erhalten von Herr 
Wappler, bestaunen. Auch einem 
dort anwesenden Schnitzer schauten 
wir bei seiner Arbeit über die Schul-

ter. Einen Ausflug in die Bücherei zu 
Frau Hummel machten die Kinder 
der Rasselbande. Dort feierten sie 
bei einer Geschichte, einem Glas Ap-
felschorle und mit ihrem Lieblingsku-
scheltier im Arm, Teddygeburtstag. 
Sehr aufregend war auch der Besuch 
bei der Feuerwehr. Herr Seidel und 
Frau Fleischer zeigten uns unter an-
derem die schweren Uniformen, die 
wir auch selbst anprobieren durften 
und natürlich das neue Einsatzfahr-
zeug, in dem wir auch einmal Platz 
nehmen konnten. Natürlich erinnern 
wir uns auch gern noch an den Fa-
schingsdienstag. Wir versammelten 
uns alle im Festsaal, wie immer sehr 
bunt kostümiert, und konnten uns 
bei Musik, Tanz und Spielen mal so 
richtig austoben.  
Vielen lieben Dank an alle im Text Be-
nannten… Wir sind sehr froh über 
eure Unterstützung.
Die Kinder und Erzieher der Kita 
„Schwalbennest“/ Haus „Nestwärme“

Wir kamen aus dem Staunen nicht heraus…

Schadstoffkleinmengen-Sammlung
Die Fa. Glitzner Entsorgung GmbH führt im Auftrag des Landratsamtes die 
diesjährige Schadstoffkleinmengensammlung vom 16.04.- 09.06.2012 durch.
Am Schadstoffmobil werden kostenlos Kleinmengen Sonderabfälle aus 
Haushalten angenommen (siehe dazu auch Abfallwegweiser).

Tourenplan Schadstoffsammlung 2012

Rützengrün	B uswendeschleife	 19.04.12	 13.00-13.30 Uhr
Rodewisch	G öltzschplatz	 19.04.12	 13.45-14.30 Uhr
Rodewisch	 Randsiedlung, Bushaltestelle	 19.04.12	 14.45-15.30 Uhr
Rodewisch	L KW-Parkplatz VSTR	 19.04.12	 15.45-16.30 Uhr
Rodewisch	 Am Anger	 19.04.12	 16.45-17.30 Uhr
Röthenbach	B ürgerhaus	 20.04.12	 13.00-13.30 Uhr
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Winterferien in der Flohkiste - 
Spiel-Spaß-Ferien

Beim Europäischen Bauernmarkt in Plauen wurden am 8. März die besten Produkte und 
Stände prämiert. Ein Sonderpreis ging an die Rodewischerin Annerose Weiß, die seit 14 
Jahren mit ihren „Textilen Antiquitäten“ am Markt teilnimmt. Nach Einschätzung der Jury 
trägt sie damit zur Erhaltung des textilen vogtländischen Kulturgutes teil. Bürgermeister 
Erhard Meier gratulierte Frau Weiß herzlich zu diesem Preis.

Leider ist die schöne Ferienzeit vor-
bei.
Doch wir haben wie immer viel er-
lebt und eine Menge Spaß gehabt.
Wir verbrachten eine Vormittag im 
Rodwischer Museum, beim Spielen, 
Staunen, Experimentieren und neu-
en Erkenntnissen über Dampfma-
schinen durch Herrn Wappler.
Herr Wappler konnte uns alles gut 
erklären, es war sehr interessant- 
Vielen Dank!
Weiter reisten wir im Rodewischer 
Planetarium mit Lilly zum Mond , um 
vieles von den Sternen zu erfahren.
Natürlich durfte ein Theaterbesuch 
nicht fehlen. Wir fuhren mit der 
Vogtlandbahn nach Zwickau und be-
suchten das Musical „Dogs“. Es wur-
de eine lustige Geschichte von der 
Pudeldame Waltraut und dem Wolf 
Kuno gespielt.
In der Nicolaikirche wurden wir zu 
Künstlern und fertigten Collagen in 
verschiedenen Ebenen an.
Frau Holle meinte es gut in den 
Winterferien und lud uns zum Ro-
deln an der Schanzenbaude ein. Im 
Schnee war es herrlich, wir bauten 

uns Schanzen und „flogen mit dem 
Schlitten durch die Luft.“ Väterchen 
Frost zwickte uns dabei heftig in die 
Nasen.
Natürlich gab es auch den „Schönsten 
Tag“ für uns Kinder im Jahr, in den 
Winterferien:
FASCHING !
Mit tollen bunten Kostümen verklei-
det stürmten die Hortkinder das Rat-
haus, bekamen vom Bürgermeister 
Naschereien geschenkt und zogen 
von dort weiter in den Ratskellersaal.
Mit viel Spaß, Sport, Spiel und Gau-
di verlebten wir einen sehr schönen 
Rosenmontagsvormittag. Herzlichen 
Dank an die Stadtverwaltung und 
ihre Helfer!
Am Dienstag feierten wir noch mal in 
unserer Flohkiste mit lustigen Spie-
len, Tänzen, Zuckerwatte essen und 
frisch gebackenen „Krabberlen“ aus 
der Küche unserer Köchin- einfach 
lecker!
Die Schule hat wieder angefangen, 
aber bis zu den Osterferien ist es 
nicht mehr lange!
Hortgruppe Kinderhaus „Flohkiste“ 
e.V.

Am 06.03.2012 fand unsere diesjäh-
rige Mitgliederversammlung statt . 
Wir danken auch auf diesem Wege 
noch einmal dem alten Vorstand von 
ganzem Herzen für die geleistete eh-
renamtliche Arbeit - manche Eltern 
haben über 10 Jahre hier mitgewirkt 
und zum Gelingen des Lebens im 
Kinderland Bummi in erheblichem 
Maße beigetragen.
Wir freuen uns auf die Zusammenar-
beit im neuen Vorstand und beglück-
wünschen alle Vorstandsmitglieder 
zur einstimmigen Wahl.

Anlässlich des Frauentages führen 
wir in jedem Jahr einen Muttiver-

Als Elterninitiative Kinderland Bummi e.V. 
wird alle 4 Jahre ein neuer Vorstand gewählt

wöhnabend durch, in diesem Jahr 
am 08.03.2012. Wir luden uns einen 
Koch ein, der mit interessierten El-
tern ein tolles Menü bereitete , an-
dere Muttis wiederum gestalteten ein 
Gruppenzimmer in ein wunderschö-
nes Restaurant mit entsprechendem 
Ambiente.
Im Mittelraum befand sich unsere 
Getränkebar und einige Muttis liefen 
als Modell eine Modenschau, da uns 
die Firma M&S Seidel freundlicher-
weise eine Frühjahrs - und Sommer-
kollektion der aktuellen Mode zur 
Verfügung stellte - ein Riesendanke-
schön dafür !!! 
An diesem Abend wurde viele ge-
redet und gelacht, gegessen und 
die Modelle konnten natürlich auch 
anprobiert werden . Die rege Teil-
nahme an diesem Abend zeigt uns 
, dass diese Veranstaltung von allen 
Eltern sehr gern angenommen wird. 
Wir freuen uns auf neue Ideen und 
Anregungen!              Der Bummi-Reporter

Lieber Muttis und Vatis in der Elternzeit,
endlich ist es soweit , der Frühling ist da und auch der Osterhase wars ehr 
fleißig. Gemeinsam wollen wir wieder viele tolle Sachen erleben. Kommen 
Sie einfach mal mit ihrem kleinen Schatz bei uns vorbei und treffen sich 
mit anderen Eltern in lockerer Runde - immer mittwochs zwischen 9.00 und 
11.00 Uhr im Kinderland Bummi.

Folgendes ist für den Monat April geplant:
04.04.2012: ��wir suchen Osternester im Tierpark Falkenstein - bei schlechtem 

Wetter im Kinderland Bummi
18.04.2012: kleine Fingerspiele
25.04.2012: Spannung, Spiel und Spaß mit verschiedenen Bällen

	 	 	 	 	 	 	
	

(Programmänderung vorbehalten)
(Erworbene Eintrittskarten können NICHT zurückgenommen werden!)

Kartenvorbestellung 
und Vorverkauf bei

Rodewisch, Auerbacher Straße 12
Telefon (03744) 48320, Fax 31448

Veranstaltung im BrauereiGutshof in Wernesgrün

30.03.12	 Uwe Steimle & Band - „Zeit heilt alle Wunden“
07.04.12	O stern mit den AMIGOS
21.04.12	T AYLOR, WANDERER & Weggefährten
12.05.12	D ie GALA zum MUTTERTAG
05.10.12	ELSTE RGLANZ
	O utbreak Of Hotte-Hüüh-Syndrom – Tour 2012

Veranstaltung im Ratskellersaal in Rodewisch
25.03.12	 Frühlingskonzert der Vogtland-Philharmonie
	G reiz / Reichenbach
11.05.12	 Katrin Weber „Der Solo-Abend“ am Flügel: Rainer Vothel
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Veranstaltungsangebote des Kinder- u. Jugendhilfs-
werkes „Regenbogen“ e.V. im Monat April 2012
Kinder- & Jugendfreizeithaus Rodewisch, Uferstr. 90
Öffnungszeiten: Dienstag-Samstag  15.00-20.00 Uhr

Offener Treff   
Tischtennis, Billard, Karaoke, PS 2, Brett- oder Gesellschaftsspiele, Computernut-
zung (Internet), kreatives Gestalten, künstlerisches Werken, separate Räume für  
Hausaufgabenanfertigung oder Nutzungdes Außengeländes für sportliche Betä-
tigung (Volleyballplatz)                                
Veranstaltungen (jeweils ab 16 Uhr)
04.04.2012   Osterbasteln
05.04.2012   Fadengrafik: Vorlagensuche
11.04.2012   Serviettentechnik
12.04.2012   Workshop Modelliergips
18.04.2012   Mit Moosgummi basteln
19.04.2012   Pflanzhölzer selbst herstellen
25.04.2012   Perlenuntersetzer gestalten
26.04.2012   Dekokugeln anfertigen

Jugendclub im Bürgerhaus Röthenbach, Plohner Str. 24
Öffnungszeiten: Donnerstag und Freitag 15.00-20.00 Uhr

Offener Treff
Billard, PS II, Singstar, Brett- oder Gesellschaftsspiele

Veranstaltungen (jeweils ab 17 Uhr)
05.04.2012   Ostereiersuche
12.04.2012   Spielenachmittag
19.04.2012   Heute puzzeln wir
26.04.2012   Bester „Singstar“ gesucht

Rückfragen bitte unter der Telefonnummer: 03744/48426
Besuchen Sie unsere Web-Seite unter der Adresse: www.jugendhaus-rodewisch.de

Gottesdienste in 
Rodewisch und 
Rützengrün
1. April • Palmarum
9.30 Uhr Familiengottesdienst in 
Rodewisch, St.-Petri-Kirche

5. April • Gründonnerstag
19.00 Uhr	Gottesdienst mit Abend-
mahl in Rodewisch

6. April • Karfreitag
10.00 Uhr	Gottesdienst in Rützengrün 
14.00 Uhr	Musik zur Sterbestunde 
Jesu in Rodewisch, St.-Petri-Kirche

8. April • Ostersonntag
6.00 Uhr Osternacht in Rodewisch
9.30 Uhr Gottesdienst mit Tauferin-
nerung in Rodewisch

9. April • Ostermontag 
10.00 Uhr	Gottesdienst mit Abend-
mahl in Rützengrün 

15. April • Quasimodogeniti 
9.30 Uhr	G ottesdienst in Rode-
wisch, anschließend Kirchenkaffee
11.00 Uhr	Gottesdienst in Rützen-
grün

22. April • Misericordias Domini
9.30 Uhr	G ottesdienst mit Konfir-
mandenvorstellung		
29. April • Jubilate 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufen in 
Rodewisch 
11.00 Uhr	Gottesdienst in Rützen-
grün

G O T T E S D I E N S T E 
IN RÖTHENBACH
Karfreitag • 6. April 
10.00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst 
mit Pfarrer Henke 

Ostermontag • 8. April
10.30 Uhr	Kirchspielgottesdienst mit 
Pfarrer Schmutzler und Posaunenchor

3. Sonntag nach Ostern (Jubilate) 
• 29. April
10.30 Uhr	Gottesdienst mit Prädikan-
tin Ute Günther

Friedenskirche in Rodewisch, 
Am Berge 1:	
Monat April

01.04.  9.45 Uhr  Bezirksgottesdienst
04.04.  19.30 Uhr  Passionsandacht
06.04.  9.45 Uhr  �Gottesdienst mit 

der Feier des heili-
gen Abendmahls

08.04.  9.45 Uhr  �Festgottesdienst 
zum Osterfest

15.04.  9.45 Uhr  Gottesdienst
22.04.  9.45 Uhr  Gottesdienst
29.04.  9.45 Uhr  Bezirksgottesdienst

Ärztliche Bereitschaftsdienste Monat 
April für Rodewisch und Steinberg

(bitte informieren Sie sich auch in der Tagespresse)
Zentrale Telefonnummer: Rettungsleitstelle 

Plauen: Telefon 03741/19222

Kinderärztlicher Notfalldienst

Allgemeinmedizin
Neuregelung bei Ärztebereitschaft
Die Namen der diensthabenden Ärztinnen und Ärzte werden nicht mehr in der Tages-
zeitung bzw. in den Amtsblättern abgedruckt, sondern lediglich eine Service-Nummer 
über die der diensthabende Arzt/die diensthabende Ärztin erreicht werden kann.

Diese Service-Nummer lautet: 03741-457222
(Rettungszweckverband Vogtland)

Neuregelung des kinderärztlichen Notfalldienstes 
Ab 1. April gilt für den kinderärztlichen Notfalldienst nur noch die bundeseinheitliche 
Bereitschaftsdienstnummer

116117
Ab 22.00 Uhr sind die Rettungsstelle im Klinikum Obergöltzsch in Rodewisch  
(03744-3612053) sowie das Krankenhaus in Greiz (03661-463820) zuständig.

Anzeigen
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Im November 2011 zeigte man mir eine An-
zahl von Musketenkugeln verschiedenster 
Größe. Sie wurden alle hier bei uns auf 
Rodewischer Flur geborgen. Es handelt sich 
dabei um völlig oxydierte Bleikugeln. Auch 
eine Anzahl walzenförmige, zylindrisch 
zugespitzte Musketenmunition ist darunter. 
Fast alle besitzen unterschiedliche Größe. 
Etliche davon tragen umgehende Ringe 
(Drall). Einige der kugeligen Munition be-
sitzt Aufschlagspuren. 
Es handelt sich ganz sicher um längst veral-
tete Munition. Nicht nur ihre unübliche Art, 
sondern auch ihre starke Oxidation deutet 
darauf hin, dass sie lange Zeit im Erdreich 
verborgen war.
Mit Hilfe eines Detektors wurden sie ent-
deckt. Sie lag oftmals nur wenige Zentime-
ter im Boden verborgen. Einige befanden 
sich sogar sichtbar auf der Oberfläche. Si-
cher waren sie bei bäuerlichen Tätigkeiten 
nach oben gebracht worden, ohne sie zu 
deuten. 
Der Fundort und die Beschaffenheit der 
Fundstücke lassen die Schlüsse zu, dass es 
sich um Zeugen aus dem 30jährigen Krieg 
handelt.
Der genaue Fundort muss verschwiegen 
werden, um nicht Abenteurer anzulocken.  
Da sowohl Söldner der „Union“ (prote-
stantische Schweden), als auch der „Liga“ 
(kaiserliche Katholiken) im Dreißigjährigen 
Krieg durch unser Gebiet zogen, ist doku-
mentiert. Mehrfach plünderten, mordeten 
und brandschatzten z. B. die Horden des 
berüchtigten General Holk von der Liga, 
im Vogtland. Holk verdiente sich dabei den 
Namen „der Schinder des Vogtlandes“. 
Schließlich verstarb er 1633 sogar im vogt-
ländischen Ölsnitz an der Pest.
Auch die Schweden (protestantisch) mach-
ten sich im Vogtland keinen guten Namen 
(Hahnenhaussage). Im Rodewischer Orts-
teil Ludwigsburg lässt sich noch heute das 
„Schwedengrab“ finden. Laut Volksmund 
sollen darin an der Pest verstorbene schwe-
dische Söldner ihre letzte Ruhe gefunden 
haben. 
Und nun lassen die Munitionsfunde einen 

neuen Aspekt aufkeimen! Zwei mittelalter-
liche Verkehrswege führten  über die Hö-
hen unseres Heimatortes. Der eine ist uns 
als Commerzialstraße Schneeberg/Zwickau, 
(„Kohlenstraße“) bekannt. Der andere war 
die „Heerstraße“, die auch „Königsstraße“ 
genannt wurde. Sie führte von Plauen he-
rüber (Treuener Straße). An ihrem Ende 
befand sich das Messingwerk in Niederau-
erbach. Aus dem Dreißigjährigen Krieg ging 
das Werk mit starken Schäden hervor. Wur-
de es durch die Kriegshandlungen in Mit-
leidenschaft gezogen? Wir können es heute 
nur vermuten! 
Von dem Werk führte eine Verbindungs-
straße, die „Ohspann“, (Abhorner-Straße) 
auf die Kohlenstraße. (heute KAP-Straße 
genannt) hinaus. Ganz sicher zogen auch 
die Söldner über diese  mittelalterlichen 
Wege. Trafen beide Parteien hier im dama-
ligen Niederauerbach aufeinander? Dann 
könnten die angeblich durch die Pest zu 
Tode Gekommenen im „Schwedengrab“ 
auch gefallene schwedische Söldner ge-
wesen sein! Zeugen die Fundkugeln gar 
von einer solchen kriegerischen Ausei-
nandersetzung in unserem Heimatort? Die 
Wahrscheinlichkeit ist groß, doch nicht 
beweisbar!
* General Heinrich Holk, auch „Feldmar-
schall Holck dokumentiert, verstarb am 
9. Sptember 1633. Man begrub ihn im 
Schlossgarten von Troschenreuth. Das liegt 
dicht an der Grenze zu Bayern zwischen 
Wiedersberg und Sachsgrün. Im August 
des Folgejahres überführte man seinen 
Leichnam nach Dänemark. Holk war ein 
dänischer Protestant. Im Jahre 1627 wurde 
er von den Kaiserlichen (Katholiken) ge-
fangengenommen. Er kaufte sich los und 
trat zu den Kaiserlichen über. Holk wurde 
Günstling des Feldmarschalls v. Wallen-
stein, der ihm auch den Auftrag zur Plünde-
rung Sachsens erteilte.
Ich verweise auch auf die Sage: „Die 
Holk’schen Reiter“ In meinem Sagenbuch!
©  Siegfried Walther, 11/2011
Alle weiteren Veröffentlichungsrechte 
verbleiben der Familie Walther!

„Kleine Ortsgeschichte in alten Ansichten“
Aus dem Walther’schen Archiv, diesmal:
Ein Fund aus dem Dreißigjährigen Krieg?

Frühling wird!
Heisassa!-Frühling wird!
Bald versteckt der Osterhase Eier.
Mit Schafen zieht der Hirt,
Enten schnattern am Weiher.
Munter wird die Natur.
Es grünet schon die Flur!
Die warme Sonne lacht
Und entfaltet ihre Pracht.
Aufwärts geht´s mit neuem Leben.
Immer frisch der Sonn´ entgegen!

© Siegfried Walther
März 1948

Herzlichen 
Glückwunsch zum Geburtstag

unseren Austrägern Marleen Schönfelder,
Annerose Morgner und Jessica Heinze.

Der Dezember war ungewöhnlich warm, 
zu nass  es gab wenig Sonnenstunden. 
Die errechnete mittlere Temperatur be-
trug plus 2,6 Grad, das war 2,6 Grad zu 
warm. Am 2. Dezember wurde mit 12,7 
Grad die höchste Temperatur im ganzen 
Winter gemessen. Die Sonne schien nur 
31 Stunden, das waren nur 66% des lang-
jährigen Durchschnitts. An Niederschlag 
fielen insgesamt 89,5 Liter pro Quadrat-
meter. Völlig ohne Niederschlag blieben 
nur 3 Tage. Die höchste Tagessumme be-
trug am 4. Dezember 24,4 l/ m2. Frost in 
zwei  Meter Höhe gab es an 9 Tagen (11,8 
Tage zu wenig), Tage mit Bodenfrost 17 
(-5,6), Eistage ganztägig unter 0 Grad nur 
2 (-4,6). Kalte Tage unter minus 10 Grad 
traten nicht auf (-3,5). Eine Schneedecke 
von 1cm und darüber gab es an 6 Tagen 
(-10,1), die höchste Schneedecke betrug  
am 31. Dezember  5 cm.
Der Januar war mit einem Monatsmittel 
von 0,6 Grad um 1,8 Grad zu warm. Die 
höchste Temperatur wurde am 2. Januar 
mit 10,9 Grad gemessen, die tiefste mit 
minus 10,3 Grad am 31. Frosttage gab es 
15 (-7,4), Bodenfrost an 23 Tagen (-1,6), 
Eistage 6 (-3,5), kalte Tage 1 (-4,8), Tage 
mit Schneedecke 19 (-1,7). Die höchste 
Schneedecke betrug am 29. Januar 10 
cm. 
Februar: Mittlere Temperatur minus 5,1 
Grad (4,8 Grad zu kalt), höchste Tempe-
ratur 8,6 Grad (29.2.), tiefste Temperatur 
minus 23,6 Grad (am Boden minus 29,8 
Grad) am 6.2. Die höchste Schneedecke 
wurde am 17. Februar mit 27 cm gemes-

sen. Im vergangenen Winter waren bei 
den Tagesmitteln der Lufttemperatur 62 
Tage zu warm und 29 Tage zu kalt. Als 
höchstes Tagesmittel steht zu Buche am 
1. Januar 8,6 Grad (10 Grad zu warm), 
das  tiefste betrug minus 19,5 Grad (20 
Grad zu kalt) am 6. Februar. Tage mit 
Nachtfrost gab es 21 (+1), mit Bodenfrost 
24 (+1,8), kalte Tage 12 (+7,8), Eistage 
13,8 (+5,9), starke Frosttage mit minus 
20 Grad und darunter 4.
Niederschlagssummen pro Tag über den 
ganzen Winter:
0,1 Liter pro m2 62 Tage (+10,2), davon 
mit Schnee 43 Tage (+6 Tage), 1 Liter 
pro m2 48 Tage (+15,2), 10 Liter pro m2 
und mehr an 5 Tagen (+1,6), unmessbar 
gering 16 Tage, völlig ohne Niederschlag 
13 Tage.
Als Schneedeckentage wurden insgesamt 
48 Tage registriert (-6,3), Nebeltage 12 
(-19,5), 1 Gewittertag (15.2.).
Im Durchschnitt gesehen war der Winter 
fast normal. Die mittlere Temperatur be-
trug minus 0,6 Grad (0,1 Grad zu kalt), 
der Niederschlag pro m2 253,8 Liter (153 
%), Sonnenstunden 172 (94%). Ein Win-
ter wird nach der Kältesumme eingestuft. 
Das ist die Summe aller Tagesmitteltem-
peraturen unter null Grad. 
In diesem Winter waren das 226,2 
Grad. Zum Vergleich: Im kältesten Win-
ter 1962/63 betrug diese Summe 650,8 
Grad, im mildesten Winter 2006/7 nur 
31,4 Grad.
Klimastation Rodewisch
Wetterfrosch Harald Hutschreuther

Rückblick auf den meteorologischen Winter 
(1.12.11-29.2.12) an der Klimastation Rodewisch

Anzeige


